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Allgemeine Struktur

 Kursstufe = pädagogische Einheit aus 4 Halbjahren
- Schuljahre 11 und 12 (= Kursstufe 1 und 2)

 keine Umwahl nach Kursbeginn möglich, keine 
Versetzung

 „Kurs“ = Fachunterricht über die Dauer eines 
Halbjahres. Ein Seminarkurs ist weder Fachunterricht 

noch „Kurs“, sondern spezielle Form der „Besonderen 
Lernleistung“

 Halbjahreszeugnisse mit Noten für jeden Kurs



„Wertigkeit“ der Fächer

• Deutsch und Mathematik haben weiterhin 
herausgehobene Bedeutung

• Naturwissenschaften (Bio, Ch, Ph) sind gleich 
gewichtet wie Fremdsprachen (E, L und 
Profilsprachen GR/F)



Unterrichtsangebot

Alle Fächer gibt es auf zwei Niveaustufen:

Leistungsfächer (LF) mit erhöhtem Niveau

Basisfächer (BF) mit grundlegendem Niveau



Stundenzahlen

LF BF

D, M, FS, NW 5 3

übrige Fächer 5 2



Aufgabenfelder

 I sprachlich-literarisch-künstlerisch
(D, FS, BK, Mu)

 II gesellschaftswissenschaftlich
(G, Geo, GK, Rel, Eth, Wi)

 III mathematisch-naturwissenschaftlich-technisch
(M, NW)

 IV das Fach Sport

 Im Abitur müssen die Aufgabenfelder I-III abgedeckt 
werden.



Leistungsmessung

Allgemeines

 Notengebung anhand der üblichen 15-Punkte-Skala

 Kurse mit 0 Punkten gelten als "nicht besucht".
bei belegpflichtigem Kurs: Nichtzuerkennung

 Kurse mit unter 5 Punkten gelten als "unterbelegt".
bei mehr als 8 solchen Unterkursen (20%): 
Nichtzuerkennung 



Kurswahl

drei Leistungsfächer werden gewählt:

• zwei verschiedene Fächer aus D, M, FS, NW

• falls dabei weder D noch M, dann ein 
gesellschaftswissenschaftliches Fach



Kurswahl

Beispiele für die Wahl der Leistungsfächer:

D + M + xx M + F + xx

D + E + xx M + Ph + xx

D + Bio + xx

L + Ch + Gesellschaftswissenschaft



Kurswahl

Indirekte Einschränkungen bei der Wahl der LF:

• Mu/BK/Sp nur mit D oder M

• E + F nur mit D oder M

• Bio + Ch nur mit D oder M

• Beispiele für LF-Kombinationen, die nicht wählbar sind:

• Mu+L+Ph würden D und M als mündliche Prüfungsfächer erfordern, damit 
fehlt eine Gesellschaftswissenschaft im Abiblock.

• Für die LF-Wahl E+F+Ph gilt dasselbe.

• Für die LF-Wahl Bio+Ch+E gilt dasselbe.



 G – Gk – Geo – Wi – Rel/Eth – Mu – BK – Sp

sind nicht untereinander kombinierbar!



Kurswahl

Belegpflicht:

• D – M – G – Gk/Geo – Rel oder Eth– BK oder Mu – Sp

• entweder zwei FS und eine NW

oder eine FS und zwei NW

• neben den 12 Kursen in den LF (4 Halbjahre à 3 LF) 
werden alle anderen Fächer als BF belegt. Daraus ergeben 
sich 4 Halbjahre à 10 Kurse, also 40 Kurse.



 Die Verordnung gibt vor, dass neben den 12 LF-
Kursen weitere 30 Kurse belegt werden müssen, d.h. 
insgesamt 42 Kurse (also 2 Kurse mehr als die o.g. 
40).

 Zusätzlich zur Belegpflicht muss also ein Fach aus 
dem Wahlbereich belegt werden: Informatik, 
Seminarkurs (KS1), Spanisch, Psychologie (KS2) 
oder auch eine weitere FS oder NW sowie Mu bzw. 
BK.



Kurswahl/Beispiele

LF  BF Std/Kurse

Ein Beispiel ist nicht wählbar! Welches?

D
(5)

G
(5)

Bio
(5)

M
(5)

E
(5)

L
(5)

E
(5)

Ph
(5)

Sp
(5)

D
(5)

M
(5)

GK
(5)

M
(3)

E
(3)

Gr
(3)

Geo/
GK
(2)

BK/  
Mu
(2)

Rel/
Eth
(2)

Sp
(2)

Ch
(3)

D
(3)

Ch
(3)

G
(2)

Geo/
GK
(2)

BK / 
Mu
(2)

Rel/
Eth
(2)

Sp
(2)

Inf
(2)

SK
(3)

D
(3)

M
(3)

Bi
(3)

Geo/
GK
(2)

BK/  
Mu
(2)

Rel/
Eth
(2)

G
(2)

Psy

(2)

E
(3)

Ph
(3)

Bi
(3)

Geo

(1)

BK/  
Mu
(2)

Rel/
Eth
(2)

G
(2)

Sp
(2)

spF
(3)

35 44

34/
33 42

32/
34 42

32/
34 46



Klassenarbeiten

Leistungsfächer

 in den Halbjahren 1-3: je zwei KA

 im Halbjahr 4: je eine KA

 Sport:  in allen HJ je mindestens eine, in den 
HJ 1-2 zusammen mindestens drei



GFS

 In den HJ 1-3 sind in drei zu wählenden Fächern 
GFS zu erbringen

(Wahl innerhalb sechs Wochen)

 Eine vierte GFS kann erbracht werden

(Wahl spätestens mit Eintritt in HJ 4)

 Wertung jeweils wie eine KA



Besondere Lernleistung

 Seminarkurs aus zwei halbjährigen, dreistündigen Kursen in der KS1

 Gesamtnote: zur Hälfte aus den beiden Kursen; Kolloquium und 
Dokumentation werden je zu einem Viertel gewichtet

 kann ein mündliches Prüfungsfach aus dem 
gesellschaftswissenschaftlichen Bereich ersetzen (nicht M oder D)

 Die Entscheidung, ob der SK ein mündliches Prüfungsfach ersetzen 
soll, muss erst nach Bekanntgabe der schriftlichen Abiturergebnisse 
festgelegt werden.



Abiturprüfung

Schriftliche Prüfung:

• Die drei Leistungsfächer

Mündliche Prüfung:

• Zwei weitere Fächer

(20 Minuten Vorbereitung, d.h. Bearbeitung von Aufgaben, dann 20 Minuten 

Prüfung)

Die Prüfungsfächer müssen die Aufgabenfelder 

I –III sowie M und D abdecken!  



Abiturprüfung

Prüfungsfächer: Bedingungen

• D und M müssen Prüfungsfächer sein
(schriftlich oder mündlich)

• In den Basisfächern D und M machen alle Schüler eine 
mündliche Prüfung

• Ein gesellschaftswissenschaftliches Fach muss Prüfungsfach sein 
(schriftlich oder mündlich)

• Weder FS noch NW muss Prüfungsfach sein

• Geo und GK werden als mündliches Prüfungsfach zusammen als 
ein Fach geprüft. Der Schüler wählt eines der beiden Fächer als 
Schwerpunkt.



Abiturprüfung

Prüfungsfächer: Optionen

• Weiterhin sind bestimmte Fächer des Wahlbereichs als Prüfungsfach 
möglich, z.B. Informatik oder Mathe-Vertiefungskurs

• Spätbeginnende Sprachen sind als mündliches Prüfungsfach 
möglich

• Weiterhin kann der Seminarkurs (BLL) eine mündliche Prüfung 
ersetzen, ausgenommen D und M



Abiturprüfung

Prüfungsfächer: Beispiele

D + M + G  //  xx + yy

D + M + E  //  GesWiss + xx

D + E + Rel //  M + xx

D + F + Bio //  M + GesWiss

M + L + Ch //  D + GesWiss

L + Ph + G //  D + M



Gesamtqualifikation

Block I (HJ 1-4)
 Maximal 600 Punkte können erreicht werden

 40 Kurse müssen angerechnet werden

 Zwei LF werden doppelt gewichtet

 höchstens 8 Kurse (darunter nicht mehr als drei LF) dürfen mit unter 5 
Punkten bewertet sein

 kein Kurs darf mit 0 Punkten bewertet sein

 mindestens 200 Punkte müssen erreicht werden



Gesamtqualifikation

Im Block I angerechnet werden müssen:

 12 Kurse der LF und, soweit nicht als LF belegt:

 4 Kurse D

 4 Kurse M

 4/8 Kurse FS (1 oder 2 FS)

 4/8 Kurse NW (1 oder 2 NW)

 4 Kurse G

 4 Kurse Geo/GK

 2 Kurse BK oder Mu

 die Kurse in den mündlichen Prüfungsfächern



Gesamtqualifikation

Block II (Abiturprüfung)

 maximal 300 Punkte können erreicht werden

 das Ergebnis in jedem Fach wird vierfach gewertet

 bei mündlicher Zusatzprüfung 2:1 
(schriftlich:mündlich)

 ersetzt der Seminarkurs ein mündliches 
Prüfungsfach, wird er nicht mehr im Block I 
gewertet



Gesamtqualifikation

Mindestqualifikation der Abiturprüfung:

 Mindestens 100 Punkte in den Prüfungsfächern

 In drei Prüfungsfächern, darunter zwei schriftliche, 
jeweils 20 Punkte, d.h. zwei Prüfungsfächer unter 

5 Punkten möglich, darunter nur ein LF

 In keinem Prüfungsfach weniger als vier Punkte

bei jeweils vierfacher Wertung!!



Neuerungen/Unklares

 Noten in Verhalten und Mitarbeit auch in der KS2

 Kommunikationsprüfung nur im LF

 LF: Nutzung der 5. Stunde zur Vertiefung (Niveau höher)

 Bei 42 Kursen automatisch 32 oder mehr Wochenstunden

 Informatik als LF am DHG möglich


